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Mit dem Wanderbus auf den Kyffhäuser  

KYFFHÄUSERKREIS (sh). Mit neuem Namen und mehr Werbung 
startet Ostern wieder das touristische Busangebot am Kyffhäuser. Vom 
19. April bis 12. Oktober ist jeweils an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen der "Wanderbus" zwischen Bad Frankenhausen und Berga 
entlang der Sehenswürdigkeiten unterwegs. Bei der Premiere im 
vergangenen Jahr hieß das Ganze noch "Goldene Acht" - der 
"Wanderbus" sei aber zutreffender, so Herbert Knischka, 
Geschäftsführer des Kyffhäuser-Tourismusverbandes. Denn in den im 
Zwei-Stunden-Takt verkehrenden Busse dürfen bei Lösung eines 
Tagestickets Fahrräder mitgenommen werden, ist das beliebige Ein- 
und Aussteigen möglich, um zu wandern oder zum Beispiel das 
Kyffhäuser-Denkmal zu besichtigen. 

In den Wanderbus gelockt sollen vor allem die Besucher der Region 
auch damit, dass mit dem Tagesticket Eintrittsrabatte am Denkmal, in 
der Königspfalz Tilleda, im Panorama-Museum, in der Barbarossahöhle 
und der Kyffhäuser-Therme sowie am Strandbad Kelbra gewährt 
werden. Um das Busangebot ein Erfolg werden zu lassen, werden jetzt 
20 000 Faltblätter vor allem an Pensionen und Hotels im Kyffhäuserkreis 
und dem Raum Sangerhausen verteilt. Denn in Folge des kurzfristigen 
Starts im vergangenen Jahr sei man damals zu spät in die Werbung 
gegangen, räumt Knischka ein. So war die Bilanz der "Goldenen Acht" 
auch nicht befriedigend: Dem Leiter des Kreis-Straßenverkehrsamtes, 
Reinhard Helbing, zufolge blieb ein Minus von 25 000 Euro. Dies soll 
nun besser werden. Und um Neugierige aus dem Raum Sondershausen 
und sogar Halle/Leipzig in den Kyffhäuser zu locken, wurde die 
Fahrtzeiten des Wanderbusses auf jene der Züge an den Bahnhöfen 
Bad Frankenhausen und Berga abgestimmt. 
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